
VERORDNUNG 

über die Abgabepflicht für das Abstellen von Kraftfahrzeugen auf Straßen mit 
öffentlichem Verkehr 

(Konsolidierte Fassung vom 01.01.2026) 

Aufgrund des Beschlusses der Stadtvertretung der Landeshauptstadt Breger2z vom 31.03.2022, 
26.06.2025 und 04.12.2025 wird gemäß §§ 1,2,4,5, 6a und 6b des Parkabgabegesetzes, LGBI. 
Nr. 2/1987 in der geltenden Fassung verordnet: 

§1 
Bewirtschaftete Verkehrsflächen 

Für das Abstellen von mehrspurigen Kraftfahrzeugen (§ 1 Abs. 2 Parkabgabegesetz) auf 
den in der Anlage 1 bezeichneten und in der Anlage 2 abgebildeten Verkehrsflächen mit 
öffentlichem Verkehr ist eine Parkabgabe zu entrichten. 

§ 2 
Abgabepflichtige Zeiten 

(1)Die Abgabepflicht für das Abstellen von mehrspurigen Kraftfahrzeugen auf den in den 
Anlagen gemäß § 1 angeführten Verkehrsflächen besteht von Montag bis Freitag jeweils von 8 
bis 12 Uhr und von 13.30 bis 18 Uhr sowie an Samstagen von 8 bis 12 Uhr. An Sonn- und 
Feiertagen ist keine Parkabgabe zu entrichten. 

(2)Abweichend von Abs. 1 besteht die Abgabepflicht für das Abstellen von mehrspurigen 
Kraftfahrzeugen 

a) auf dem Parkplatz „St. Anna" sowie auf den als Tarifzone A zusammengefassten 
Verkehrsflächen (§ 3a Abs. 1), mit Ausnahme des Parkplatzes „Meinradgasse", täglich 
von 8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 23 Uhr, wobei auf den Parkplätzen „Ost" und „West' 
während Veranstaltungen keine Parkabgabe zu entrichten ist, 

b) auf den Parkplätzen „Meinradgasse" und „Wocherhafen" im Zeitraum vom 01.05. bis 
zum 30.09. eines jeden Jahres täglich von 6 bis 23 Uhr und 

c) auf dem Parkplatz „Gebhardsberg" im Zeitraum vom 01.05. bis zum 30.09. eines jeden 
Jahres täglich von 8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 18 Uhr. 

§3 
Pauschalierungszonen 

(1) Die in den Anlagen gemäß § 1 als Bewirtschaftungszonen „la", „1b", „2", „3a", „3b", „4a", 
„4b", „5a" und „5b" zusammengefassten Verkehrsflächen werden mit Ausnahme der als 
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Kurzparkzonen ausgewiesenen Verkehrsflächen jeweils zu Pauschalierungszonen für die 

folgenden Nutzergruppen erklärt: 
a) Inhaber oder Inhaberinnen eines mehrspurigen Kraftfahrzeuges, die in einer 

Pauschalierungszone ihren Hauptwohnsitz haben, sofern sie Zulassungsbesitzer oder 

Zulassungsbesitzerin, Leasingnehmer oder Leasingnehmerin oder dauernd 
ausschließlicher Nutzer oder Nutzerin des Kraftfahrzeuges sind, 

b) Unternehmer oder Unternehmerinnen, die Zulassungsbesitzer oder 
Zulassungsbesitzerin bzw. Leasingnehmer oder Leasingnehmerin eines mehrspurigen 
Kraftfahrzeuges sind und in einer Pauschalierungszone einen Standort haben. 

(2) Den gemäß Abs. (1) berechtigten Nutzern wird die Abgabe für den Bereich der 
Pauschalierungszone auf Antrag für die Dauer bis zu einem Jahr pauschaliert. 

§ 3a 
Tarifzonen 

(1)Die Parkplätze „St. Anna" und „Meinradgasse" sowie die in den Anlagen gemäß § 1 als 
Bewirtschaftungszonen „la", „1b", „4a" und „4b" zusammengefassten Verkehrsflächen werden 
zur Tarifzone A erklärt. 

(2)Im Übrigen werden die sonstigen in den Anlagen gemäß § 1 bezeichneten 
Verkehrsflächen zur Tarifzone B erklärt. 

(3)Die in der Tarifzone B gelösten Automatenparkscheine haben keine Gültigkeit in der 
Tarifzone A. Automatenparkscheine, welche in der Tarifzone A gelöst wurden, sind jedoch auch 
in der Tarifzone B gültig. 

§4 
Höhe der Abgabe 

(1) In der Tarifzone A beträgt die Parkabgabe 

a) für jede angefangene Stunde 1,70 Euro oder 
b) je angefangene zwölf Stunden 9,90 Euro, 

wobei die ersten 30 Minuten des Abstellvorgangs jedenfalls abgabenfrei sind. 

(2) In der Tarifzone B beträgt die Parkabgabe 

a) für jede angefangene Stunde 1,10 Euro oder 
b) je angefangene zwölf Stunden 6,40 Euro, 

wobei die ersten 30 Minuten des Abstellvorgangs jedenfalls abgabenfrei sind. 

(3) Abweichend von Abs. 1 und 2 beträgt die Parkabgabe auf Verkehrsflächen, auf welchen 
Kraftfahrzeuge mit einer Gesamtlänge von mehr als neun Metern abgestellt werden, 
unabhängig von der Tarifzone ab Beginn des Abstellvorgangs 



Seite 3/5 

a) für jede angefangene Stunde 8 Euro oder 
b) je angefangene zwölf Stunden 48 Euro. 

(4)Die Abgabe kann auf den in den Anlagen gemäß § 1 mit den Pos.-Nrn. 1.01, 1.02, 1.03a, 
1.04, 3.02b, 3.07b, 3.09b, 3.11, 3.12, 3.13.b, 3.18b, 3.19, 3.20, 3.21, 3.22, 3.23, 3.24, 3.25, 
3.26, 4.01, 4.02, 4.03, 4.04, 4.05, 4.06, 4.07, 5.07b und 5.22 bezeichneten Verkehrsflächen 
auch mit einem monatlichen oder jährlichen Pauschalbetrag entrichtet werden und gilt. eweils 
täglich von Montag bis Sonntag. Die Höhe des Pauschalbetrages beträgt für diese 
Verkehrsflächen monatlich 46 Euro und jährlich 460 Euro. 

(5)Die pauschalierte Parkabgabe in Pauschalierungszonen gemäß § 3 beträgt 
a) für die Nutzergruppe gemäß § 3 Abs. 1 lit. a je angefangenem Monat 14 Euro oder pro 

Jahr 140 Euro und 
b) für die Nutzergruppe gemäß §. 3 Abs. 1 lit. ,b je angefangenem Monat 29 Euro oder pro 

Jahr 290 Euro. 

§5 
Entrichtung der Abgabe 

(1) Die Parkabgabe gilt mit ordnungsgemäßer Lösung 
a) eines Automatenparkscheines, 
b) eines elektronischen Parkscheines (Handyparken) oder 
c) einer Berechtigungskarte gemäß § 6 Abs. 2 oder 3 

als entrichtet. 

(2) Die Entrichtung der Parkabgabe mittels Lösung eines Automatenparkscheines hat bei 
Beginn des Abstellvorganges durch Einwurf bzw. Eingabe des der beabsichtigten Abstelldauer 
entsprechenden Geldbetrages in einen hierfür aufgestellten Parkscheinautomaten zu erfolgen. 
Die Parkabgabe kann hierbei nach Einwurf bzw. Eingabe eines Mindestbetrages von 0,30 Euro 
in Teilbeträgen von 0,10 Euro entrichtet werden. Die Parkdauer ergibt sich dabei als aliquoter 
Bruchteil einer vollen Stunde entsprechend dem auf der jeweiligen Verkehrsfläche geltenden 
stündlichen Tarif. 

-.(3) Beim Handypar•ken ist der elektronische Parkschein bei Beginn des Abstellvorganges zu 
aktivieren und die Parkabgabe mit Ende des Abstellvorganges zu entrichten. Die Berechnung 
der Parkabgabe erfolgt minutengenau. Die Höhe der"Parkabgabe ergibt sich dabei als aliquoter 
Bruchteil des auf der jeweiligen Verkehrsfläche geltenden stündlichen Tarifs entsprechend der 
auf volle Minuten gerundeten Abstelldauer, Auf Verkehrsflächen, auf welchen ausschließlich 
Kraftfahrzeuge mit einer Gesamtlänge von mehr als neun Metern abgestellt werden, können 
keine elektronischen Parkscheine gelöstWerden. 

(4) Die Entrichtung der Parkabgabe mittels Lösung einer Berechtigungskarte hat bei 
Entgegennahme der Berechtigungskarte zu erfolgen. 
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§ 6 
Hilfsmittel zur Überwachung 

(1) Bei Entrichtung der Parkabgabe durch Einwurf bzw. Eingabe des Geldbetrages in einen 

Parkscheinautomaten erhält der Abgabepflichtige einen Automatenparkschein, der die 

Kalenderdaten sowie die Uhrzeit für das Ende des Zeitraumes, für den die Parkabgabe 

entrichtet wurde, enthält. 

(2) Bei einer pauschalierten Entrichtung der Abgabe gemäß § 4 Abs. 5 erhält der 
Abgabepflichtige eine Berechtigungskarte, welche das kraftfahrrechtliche Kennzeichen, die 
Pauschalierungszone und die Gültigkeitsdauer zu bezeichnen hat. 

(3) Bei einer pauschalierten Entrichtung der Abgabe gemäß § 4 Abs. 4 erhält der 
Abgabepflichtige eine Berechtigungskarte, welche die Kalenderdaten für das Ende des 
Zeitraumes, für den die Abgabe entrichtet wurde, sowie den Geltungsbereich enthält. 

(4) Bei Entrichtung der Parkabgabe durch Lösen eines elektronischen Parkscheines 
(Handyparken) erfolgt die Überwachung durch Abfrage der im elektronischen System 
gespeiCherten Daten über den aktiven Abstellvorgang im Wege der Telekommunikation. Es 
dürfen insofern nur solche elektronischen Parkscheine verwendet werden, bei welchen die 
Organe der Landeshauptstadt Bregenz zum Zwecke der Überwachung der Abgabenentrichtung 
Zugang zu folgenden Daten haben und berechtigt sind, diese zu ermitteln und 
weiterzuverarbeiten: 

a) Kraftfahrrechtliches Kennzeichen des mehrspurigen Fahrzeuges, 
b) verwendete Verkehrsfläche und 
c) Abstelldauer. 

(5) Sofern der Absteilvorgang die abgabenfreien 30 Minuten nicht übersteigt, ist die 
Abstelldauer durch Lösen eines Automatenparkscheines, durch Aktivieren eines elektronischen 
Parkscheines oder durch Verwenden einer Parkscheibe zu dokumentieren. Im Falle der 
Dokumentation durch einen Automatenparkschein kann dieser bei einem hierfür aufgestellten 
Parkscheinautomaten auch ohne Einwurf bzw. Eingabe eines Geldbetrages bezogen werden. 

(6) Die Hilfsmittel zur Überwachung (ausgenommen beim Handyparken) sind bei 
Fahrzeugen mit Windschutzscheibe hinter dieser durch diese gut erkennbar, bei anderen 
Fahrzeugen an einer sonst geeigneten Stelle gut wahrnehmbar anzubringen. 

§ 7 
Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

(1)Diese Verordnung tritt am 01.05.2022 in Kraft; mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung 
tritt jene der Stadtvertretung vom 01.01.2022 außer Kraft. 

(2)Die §§ 1, 2, 3, 3a, 4, 5 und 6 in der Fassung der Parkabgabeänderungsverordnung treten 
am 07.07.2025 in Kraft. Im Zeitpunkt des Inkrafttretens aufrechte Abgabenpauschalierungen 
bleiben bis zu ihrem jeweiligen Ablauf im Umfang der zum Zeitpunkt der Entrichtung der 
Abgabe geltenden Tarifhöhe und Zonenaufteilung aufrecht. 
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(3) Die §§ 2, 3, 4, 5, 6 und 7 in der Fassung der 2. Parkabgabeänderungsverordnung treten 
am 01.01.2026 in Kraft. Vor dem 01.01.2026 gelöste Autämatenparkscheine und pauschalierte 
Parkkarten oder aktivierte elektronische Parkscheine bleiben bis zu ihrem jeweiligen Ablauf 
unverändert weiter gültig. 

Anlagen 
Anlage 1 (Verkehrsflächenverzeichnis) 
Anlage 2 (Lageplan vom 20.05.2025) 
2 Muster „Automatenparkscheine" 
1 Muster „Anwohnerparkkarte" 
1 Muster „Unternehmerparkkarte" 
1 Muster „Pauschalierte Parkabgabe" („Pendlerparkkarte") 

In der Fassung vom 01.01.2026 



Anlage 1 

Verkehrsflächenindex (Stand 26.05.2025) 

1 
1 (a) 
1.01 Am Tannenbach 
1.02 Michl-Felder-Straße 
1.03a Belruptstraße (von Am Tannenbach bis Schillerstraße) 

1.04 Am Steinenbach 

1 (b)  
1.03b Belruptstraße (von Schillerstraße bis Deuringstraße) 

1.05 Schillerstraße 
1.06 Scheffelstraße 
1.07 Bergstraße 
1.08 Kaspar-Moosbrugger-Platz 
1.09 Eichholzstraße 
1.10 Brandgasse 
1.11 Kolpingplatz 
1.12 Bergmannstraße (von Belruptstraße bis Kolpingplatz) 
1.13 Am Brand 
1.14 Deuringstraße 
1.15 Jahnstraße 
1.16 Parkplatz Seestadt 
1.17 Bahnhofstraße (von Kaiserstraße bis Seestraße) 
1.18 Weiherstraße 
1.19 Kaiser-Josef-Straße 
1.20 St.-Anna-Straße 

2 
2.01 Schedlerstraße (von Thalbachgasse bis Abzweigung Thalbachbergstraße) 
2.02 Amtsplatz 
2.03 Georgenschildstraße 
2.04 Eponastraße 
2.05 Graf-Wilhelm-Straße 
2.06 Ehregutaplatz 
2.07 Thalbachgasse 
2.08 Kirchstraße (von Abzweigung Thalbachgasse bis Schloßbergstraße) 
2.09 Wolfeggstraße 
2.10 Klostergasse 
2.11 Albert-Bechtold-Weg 
2.12 Landwehrstraße 
2.13 Parkplatz St. Anna 
2.14 Augasse 

3 
3 (a) 

3.01 Schlossbergstraße 
3.02a Babenwohlweg (von Schloßbergstraße bis Manliusweg) 
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3.03 Manliusweg 
3.04 Anton-Walser-Gasse 
3.05 Jodok -Fink-Straße 
3.06 Kolumbanstraße 
3.07a Im Dorf (von Kolumbanstraße bis Anton-Walser-Gasse) 
3.08 Plattenstraße 
3.09a Gallusstraße (von Kirchstraße bis Anton-Walser-Gasse) 
3.10 Glockengieße 
3.11 Parkplatz Blumenstraße 
3.12 Ovidstraße 
3.13a Riedergasse (von Gallusstraße.  bis Forumgasse) 
3.14 Wildeggstraße 
3.15 Metzgerbildstraße 
3.16 Blumenstraße 
3.17 Drususgase 
3.18a Ölrainstraße (von Blumenstraße bis Tiberiusstraße) 

3 (b) 
3.02b Babenwohlweg (von Manliusweg bis Aureliastraße) 
3.07b Im Dorf (von Anton-Walser-Gasse bis Aureliastraße) 
3.09b Gallusstraße (von Anton-Waser-Gasse bis Josef-Huter-Straße) 
3.13b Riedergasse (von Forumgasse bis Josef-Huter-Straße) 
3.18b Ölrainstraße (von Tiberiusstraße bis Josef-Huter-Straße) 
3.19 Aureliastraße 
3.20 Rhäticusstraße 
3.21 Schwerzenbachstraße 
3.22 Liberat-Hundertpfund-Straße 
3.23 Gebhard-Flatz-Straße 
3.24 Willimargasse 
3.25 Kaspar-Schoch-Straße 
3.26 Forumgasse 

4 
4(a) 
4.01 Parkplatz Ost 
4.02 Parkplatz West (ausgenommen bei Veranstaltungen) 
4.03 Moosweg 

4(b) 
4.04 Sägergasse 
4.05 Bodangasse 
4.06 Druckergasse 
4.07 Stockachgasse 
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5 
5(a) 
5.01 Broßwaldengasse 
5.02 Quellenstraße 
5.03 Merbodgasse 
5.04 Diedogasse 
5.05 Ilgagasse 
5.06 Parkplatz Vorklostergasse 
5.07a Parkplatz Vorklostergasse 
5.08 Heldendankstraße 
5.09 Radbahngasse 
5.10 Schoellergasse 
5.11 Gilmgasse 
5.12 Mariahilfstraße (von Rheinstraße bis Brielgasse) 
5.13 Parkplatz Schoellerplatz 
5.14 Sandgrubenweg 
5.15 Friedhofgasse 
5.16 Clemens-Holzmeister-Gasse 
5.17 Heldendankstraße 
5.18 Brielgasse (bis Sandgrubenvveg) 
5.19 In der Holzbündt 
5.20 Kuengasse 
5.21 Reutegasse (von Brielgasse bis Rheinstraße) 

5(b) 
5.07b Vorklostergasse (Heldendankstraße bis in der Braike) 
5.22 Ranspergstraße 

6 
6.01 Parkplatz Meinradgasse 
6.02 Parkplatz Wocherhafen 
6.03 Parkplatz Landesbibliothek 
6.04 Parkplatz Gebhardsberg 
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öffentliche Parkplätze 
Lageplan Dieses Dokument wurde amtssigniert. 

Informationen zur Prüfung der . 
elektronischen Signatur und des 
Ausdrucks finden Sie unier 
hups://www.bregenz.gv.at/amtesignalur 
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Anwohnerparkkarte Amt der Landeshauptstadt 



Parkkarte für Unternehmer Amt der Landeshauptstadt 



Pauschalierte Parkabgabe Amt der Landeshauptstadt 
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